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Ord nung
zur Feststellung der studiengangbezogenen künstlerisch-gestalterischen
Eignung und der besonderen künstlerisch-gestalterischen Begabung für

den Studiengang Produkt-Design der Fachrichtung Design der
Fachhochschule Aachen

vom 15. Mai 1998

Auf grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit § 43 Abs. 2 
und § 44 Abs. 1 des Ge set zes über die Fach hoch schu -
len im Lan de Nord rhein-Westfalen (FHG) und § 3
Abs. 1 bis 3 der Di plom prü fungs ord nung für den
Stu dien gang Pro dukt-Design der Fach hoch schu le
Aa chen vom 31. Au gust 1995 hat die Fach hoch schu le
Aa chen fol gen de Ord nung er las sen:

§ 1

Zweck der Feststellung

(1) Die Ein schrei bung für den Stu dien gang Pro -
dukt-Design setzt ge mäß § 3 Abs. 1 der Di plom prü -
fungs ord nung den Nach weis ei ner stu dien gang be -
zo ge nen künst le risch-gestalterischen Eig nung nach
Maß ga be die ser Ord nung vor aus. Die Be stim mun -
gen über den Nach weis der Qua li fi ka ti on (Fach hoch -
schul rei fe) und den Nach weis wei te rer Ein schrei be -
vor aus set zun gen blei ben un be rührt. Von der
Fach hoch schul rei fe kann ab ge se hen wer den, wenn
die Stu dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber
ne ben ei ner den An for de run gen der Fach hoch schul -
rei fe ent spre chen den All ge mein bil dung eine be son -
de re künst le risch-gestalterische Be ga bung ge mäß §
44 Abs. 1 FHG nach wei sen.

(2) In dem Fest stel lungs ver fah ren sol len die Stu -
dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber nach wei -
sen, daß sie eine künst le risch-gestalterische Eig nung
oder eine be son de re künst le risch-gestalterische Be -
ga bung be sit zen, die das Er rei chen des Stu dien ziels
er war ten läßt.

§ 2

Feststellungsverfahren

(1) Das Ver fah ren zur Fest stel lung der stu dien gang -
be zo ge nen Eig nung oder zur Fest stel lung der be son -
de ren künst le risch-gestalterischen Be ga bung wird
für Stu dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber,
die ein Stu di um im Stu dien gang Pro dukt-Design
auf neh men wol len, jähr lich ein mal im Mai durch ge -
führt.

(2) Die Zu las sung zum Ver fah ren setzt eine Be wer -
bung vor aus. Die Be wer bung muß bis zum 1. Mai ei -
nes je den Jah res mit den er for der li chen Un ter la gen
beim De kan des Fach be reichs De sign der Fach hoch -
schu le Aa chen vor lie gen.
Zur Be wer bung ge hö ren:

1. Ein per sön lich aus ge füll ter Vor druck mit An ga be
des ge wünsch ten Stu dien gan ges so wie den Da -
ten der Vor bil dung und ei ner Er klä rung, ob die
Be wer be rin bzw. der Be wer ber be reits an ei nem
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ent spre chen den Fest stel lungs ver fah ren teil ge -
nom men hat,

2. fol gen de Ar beits pro ben ei ge ner Wahl zum Prü -
fungs ter min, mit de nen künst le -
risch-gestalterisches In ter es se und -Be ga bung
nach ge wie sen wer den soll:

2.1 eine Map pe mit min de stens 15 Ar beits pro ben
un ter schied li cher Tech ni ken (z.B.: Zeich nung,
Ma le rei, Col la ge, Foto, usw.),

2.2 freie oder an ge wand te drei di men sio na le Ar -
bei ten (Tech nik frei ge stellt),

3. eine Lis te al ler vor ge leg ten Ar beits pro ben so wie
die schrift li che Er klä rung, daß sie selb stän dig an -
ge fer tigt wur den, so wie

4. die An fer ti gung ei ner fach spe zi fi schen Klau sur -
ar beit mit künst le risch-gestalterischer Auf ga ben -
stel lung in ner halb von 2 bis 3 Stun den am
Prü fungs ter min in der Fach hoch schu le.

(3) Der Ter min für die Vor la ge der Ar beits pro ben
wird vom Fach be reich ge son dert fest ge legt. Die Stu -
dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber müs sen
spä tes tens 2 Wo chen vor der Prü fung schrift lich ge la -
den wer den. Die Ar beits pro ben wer den nach dem
Fest stel lungs ver fah ren so fort aus ge hän digt.

§ 3

Kommissionen

(1) Zur Durch füh rung des Fest stel lungs ver fah rens
wer den bei der Fach hoch schu le Aa chen im Fach be -
reich De sign für den Stu dien gang Pro dukt-Design zu 
je dem Ter min eine oder meh re re Kom mis sio nen ge -
bil det.

(2) Ei ner Kom mis si on ge hö ren drei bis fünf Pro fes -
so rin nen und Pro fes so ren als Fach ver tre ter an, die
vom Fach be reichs rat ge wählt wer den. Für jede der
Kom mis sio nen soll eine Stell ver tre tung ge wählt
wer den.

(3) Den Vor sitz der Kom mis si on führt ein vom Fach -
be reich ge wähl tes Mit glied der Kom mis si on. Die
Kom mis sio nen be ra ten und be schlie ßen in nicht öf -
fent li cher Sit zung. Sie sind be schluß fä hig, wenn min -
de stens drei Mit glie der an we send sind.

§ 4

Gliederung des Feststellungsverfahrens

Das Fest stel lungs ver fah ren glie dert sich in:

1. Vor la ge der ge for der ten Ar beits pro ben, mit de -
nen künst le risch-gestalterisches In ter es se und
-Be ga bung nach ge wie sen wer den soll und

2. das Prü fungs ge spräch bei Vor la ge von Ar beits -
pro ben und Klau sur ar beit, wel ches der Be wer be -

rin bzw. dem Be wer ber die Mög lich keit gibt, die -
se Ar beits pro ben per sön lich zu er läu tern.

§ 5

Zulassung zum Feststellungsverfahren

(1) Zum Fest stel lungs ver fah ren wer den Stu dien be -
wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber zu ge las sen, die
die Vor aus set zun gen nach § 2 er fül len.

(2) Die Ent schei dung, ob eine Stu dien be wer be rin
bzw. ein Stu dien be wer ber ein deu tig als un ge eig net
er scheint, kann nur ein stim mig ge trof fen wer den. Im
übri gen gilt die Be wer tung nach § 6.

§ 6

Feststellungskriterien

(1) Für die Fest stel lung der künst le -
risch-gestalterischen Eig nung oder der be son de ren
künst le risch-gestalterischen Be ga bung sind die Ar -
beits pro ben und die Klau sur ar beit nach fol gen den
Kri te rien zu be ur tei len:

1. Wahr neh mungs fä hig keit

2. Vor stel lungs fä hig keit

3. Dar stel lungs fä hig keit

(2) Je des der in Abs. 1 auf ge führ ten Kri te rien ist von
den Mit glie dern der Kom mis si on ge trennt für die Ar -
beits pro ben und die Klau sur ar beit zu be wer ten und
mit der Note 1 bis 5 zu ver se hen. Da bei stellt die Note
1 die höch ste Be wer tungs stu fe dar. Zwi schen wer te,
wie in der Prü fungs ord nung kön nen ge bil det wer -
den.

(3) Aus den Be wer tun gen der Ar beits pro ben, der
Klau sur ar beit und dem Prü fungs ge spräch wird eine
Durch schnitts no te auf eine Stel le hin ter dem Kom ma
er rech net. Sie wird nicht ge run det.

(4) Stu dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber,
die ei nen Be wer tungs durch schnitt von mehr als 4,0
er hal ten, wird die stu dien gang be zo ge ne Eig nung
nicht zu er kannt. Stu dien be wer be rin nen bzw. Stu -
dien be wer bern, die un ter den Vor aus set zun gen des § 
1 Abs. 1 Satz 3 ein Stu di um im Stu dien gang Pro -
dukt-Design auf neh men wol len, wird die be son de re
künst le risch-gestalterische Be ga bung nicht zu er -
kannt, wenn sie ei nen Be wer tungs durch schnitt von
mehr als 2,0 er rei chen.

4 Ord nung zur Fes tel lung der stu dien gang be zo ge nen küns ter lich-gestalterischen . . . (PD)



§ 7

Niederschrift

Über den Prü fungs ab lauf ist eine Nie der schrift an zu -
fer ti gen, aus der Tag und Ort des Fest stel lungs ver -
fah rens, die Na men der be tei lig ten Kom mis sions mit -
glie der, die Na men der Stu dien be wer be rin nen bzw.
Stu dien be wer ber so wie die Ent schei dun gen und
Grün de nach § 5 und § 6 er sicht lich sein müs sen.

§ 8

Bekanntgabe der Entscheidungen

(1) Die Kom mis si on in for miert die Stu dien be wer be -
rin nen bzw. Stu dien be wer ber so fort über ihre Ent -
schei dung und be grün det ab leh nen de Ent schei dun -
gen an hand der vor lie gen den Ar beits pro ben.

(2) Die Ent schei dun gen der Kom mis si on wer den
den Stu dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer bern
vom Fach be reich schrift lich mit ge teilt. Ab leh nen de
Ent schei dun gen sind zu be grün den und mit ei ner
Rechts be helfs be leh rung zu ver se hen.

§ 9

Geltungsdauer

(1) Die Fest stel lung der künst le risch-gestalterischen 
Eig nung oder der be son de ren künst le -
risch-gestalterischen Be ga bung er streckt sich auf den 
Stu dien gang Pro dukt-Design. Sie gilt für die drei auf
die Fest stel lung nach fol gen den Ter mi ne. In be grün -
de ten Fäl len kann die Kom mis si on die Gel tungs dau -
er ver län gern.

(2) Die Fest stel lung der künst le risch-gestalterischen 
Eig nung oder der be son de ren künst le -
risch-gestalterischen Be ga bung, die im Rah men ei -
nes Fest stel lungs ver fah rens an ei ner Uni ver si -
tät-Gesamthochschule oder ei ner Fach hoch schu le

des Lan des Nord rhein-Westfalen für den Stu dien -
gang Pro dukt-Design ge trof fen wur de, wird aner -
kannt. Fest stel lun gen auf grund ent spre chen der Ver -
fah ren in an de ren Bun des län dern und/oder in
an de ren Stu dien gän gen kön nen auf An trag von der
Kom mis si on ganz oder teil wei se für die sen Stu dien -
gang aner kannt wer den, so weit sie in ih ren An for de -
run gen gleich wer tig sind.

§ 10

Wiederholung des Verfahrens

Stu dien be wer be rin nen bzw. Stu dien be wer ber, de ren 
stu dien gang be zo ge ne künst le risch-gestalterische
Eig nung oder be son de re künst le risch-gestalterische
Be ga bung nicht fest ge stellt wor den ist, kön nen frü -
hes tens zum Ter min des nächs ten Jah res er neut an ei -
nem Ver fah ren zur Fest stel lung der Eig nung oder der 
be son de ren Be ga bung teil neh men.

§ 11

Inkrafttreten und Veröffentlichung

Die Ord nung tritt am 1. Sep tem ber 1998 in Kraft. Sie
wird in den FH-Mitteilungen be kannt ge ge ben. Aus -
ge fer tigt auf grund des Be schlus ses des Fach be reichs
De sign vom 18. Juni 1997 und des Be schlus ses des Se -
nats der Fach hoch schu le Aa chen vom 06.  No vem ber
1997.

Aa chen, den 15. Mai 1998

Der Rek tor der
Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

Prof. Buch kre mer
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